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Text
zur

MUslICJ an dem heiligen

Keuen-Fahrs-
welche in der

Schloßund Dom
Kirche,

alhier wird produciret werden,

1738.h  ο ë  o ꝑ

druckts und verlegts,

verpflchteter G. Accis. Buchdrucker, auim Dome.
Chriſtian Koberſtein der Merſeburgiſchen Stadte/



Lieder ſo Fruhund Kittags
geſungen weeden. Nõ.1 Zas alte Jahr vergangen iſt

3 Glotia interra pax.
A Collect und Lection
5 Hilfft mir Gottes Gůte preiſen Gio
6 Evangelium/

 Goncertet  t Wir glauben all an eiñen GHr,
s9 Prediet der Herr iperint. ſntuiie J
10 Ein Kindelein fo loöbelich iſtuns, pn z. 29

nr HErr GOtt Dich wbenrit 4381z Couect und Seegen, JEun nun ſcygeprenitto f Zoss

ei. Zur hnl GulJ Nunlaſt lins gehenundt an,

2 Masgnificat, e— nutttgoz Hitff OErr JEſu laß ell en

hrr Jef ſn Chrif dich zij uj mend.
ʒ Vreedigtder Her; Caplan a Segnitz.
6 Ein Kindelein fo hbiich. v.2.

292 Coencerte.“

8 Coll.ct und Seegen,“
ↄ Ach mein hettz liebes JEſulein, v. 13. 46
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et 0 ANerkio
v, 12. i3.Vaß ſich freuen alle, die

auf Dich trauen; Ewi-
glich laß ſieruhmen, denn
Dubeſchirmeſt ſie. Fro-

lich lußfrynin Dir, die
deinen Nahmen lieben.
Denndu HErr, ſeegneſt
„die ögerechten; Du kröo-
neſtſie mit Eznaden, wie
mit einem Schilde.



üun—u— Dla rs c170u l 2att r RecnuthttgnJegut iis auf oeu Errn hoffen,
Der unſer Schilduno Benngmo iſt!
Hat uns auch Roth und Angſt betrhfen;

JſteEres doch,  2 e— zet.
Ver unſer nucht vergißt. 5—

Denn ſeine BaterAugen wachen; 9
Sein Ohr iſt niemahls abgewandt,
Und feiner Allmacht ſtarcke Hand
Jeißtz alles gur und wohl zumachen.

Atia. 632 9Hore, HErr, wenn in derStilit
Meine Seele zu Dr ſchreyt.

Laß die treuen Vater ArmenMeiner.ſich noch ſtets erbarmen: n

Daß in Dir unt.
Fur und fürSich mein Geiſt und Hertzerfreyt:

PD. C

iun Recit.Wuwirſinieln Bater in dek Zdhe!.
Dein betend Kind ja nicht veriminahn
Wenn ich im Glaubenvor Dir ſtehe.
Wie? hor ich nicht die Antwort ſchon ergehn?

»Errufft mich an als feinen GOtt,
Drum will ich ihn erhoren.



n

ſteh! bey Jhm in ailer Roth

en

Fen will ihm Hulff gewahren. J„

Getroſtt ſo ſchrecket mich tein Gtauen.
Sein Wort in mir ein ſichres Pfand,.
Daß meines Lebens ſchwaches Band
Noch ferner unvertetzet bleibe.

Zu Ehren ich ihn bringen will,
Langes Leben ihm auch geben viet;

Mein Heil will ich ihm zeigen.
So ſey  denn Erele unverzagt!Das, wastdie weiſe Vorſicht ſagt.
Jſt was ich mir·

ſchreib

Ach TroſtWort! daß vom Himmel ſtammt:
Mei Geiſt wirb merckuch ang. flammt,
A hniemehrund mehr zutrauen. 9

Jns innerſte des Hertzens e.
Aria.

Denn GOtt bleibt unſer Schild!

Laß Wind und Wellen ſtürmen;
Bey gottlichem Beſchirmen,Sind wir mit Troſt erfult.

D. c.



Recit.Die Andachtwirfft ſich billig nieder
Undbringet dir, HErr— Demuthẽ voll
Der Jnnbruchſt hoeißen o l
Durch Danck und Lob. und FreudenLieder.

Mein Mund ſoll ewiguch erzehlen.Was deine Huld diß Janr an mir gethan:
DS

Und ſchenckeſt mir denK J rFreuden einr
Du troßteſt mich, auch meetruben,

So muſſen denn
Die deinen Nahmen lieben D48

29

Jn Dir HErr frolich ſcyn. E

gebcec z eet?A

Arra.Mit Ruhmen und Dancken, mit Preiſen

und Loben,n
Erſcheint mein Hertz im Heiligthum.

Laß, Hochſter, dasLippen Danckbyin
gendes Lallen“D

Dir ietzo ünd ferner iu Enaoengefallen:

Mein Oundverkunhige deinen Ruhm.
gs Eboral j. Vitß. »inh C.Jch willalle nieine Taze, kpnen dein ſtarcke?t.

J 25 Jur Velſper.
Magn. atima mea Domin.



Nach der Predigt:  re
Tuttie..  glßMun daucket alle GOtt!

nus u ahVor GOttes Lieb und Treu,
Die Er uns irſes Jahr erwieſen,

FDdSey Er von uns zu allerzeit
S

Und vouder gantzen Chriſtenheit uh
Gelobet und geprieſen
Er ſteh uns ferner bey,
Mit ſeiner Gnäd und Seegen,/ J

Zud wolle dem Durchlauſſten

Bevlegen. I
Aria.Setze, Hochſter uns zum Seegen!

An dem künfftgen neuen Jaor.
Kandetr Kilmmer von uns fliehent
xraßdein Wort uns krafftig bluhen,

Leite uns auf unſern Wrgen,
Wende ab Noth und Gefahr!

Choral. D. C.Unſern Ausgang ſeegne GOtt, ec.
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